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1. Einleitung 

Die Untersuchung erfolgte im Rahmen der Umsetzung der "Richtlinie 2000/60/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2000 zur Schaffung eines 
Ordnungsrahmens für Maßnahmen der Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik". 

Mit dieser sogenannten Wasserrahmenrichtline (WRRL) trat im Dezember 2000 ein Regelwerk 
in Kraft, welches das in zahlreiche Einzelrichtlinien zersplitterte Wasserrecht der EU bündeln 
soll. Vordringliches Qualitätsziel der WRRL ist der "gute Zustand" für alle Gewässer innerhalb 
der EU. Auf der Grundlage von Bestandsaufnahmen und Überwachungen soll mit Hilfe von 
Maßnahmenprogrammen und Bewirtschaftungsplänen der "gute Zustand" der Gewässer bis 
2027 erreicht werden.  

Die Richtlinie berücksichtigt stärker als bisher die ökologische Funktion der Gewässer als 
Lebensraum für unterschiedliche Pflanzen und Tiere und bezieht so auch Ziele des 
Naturschutzes mit ein. 

Um einen zusammenhängenden Überblick über den Zustand der Gewässer zu gewinnen, 
wurden Messstellen-Netze in den Oberflächengewässern und im Grundwasser eingerichtet. 
Bereits vorhandene Messstellen wurden so weit wie möglich einbezogen. 

Bei Oberflächengewässern wird die Überwachung im Wesentlichen unterteilt in die 
"überblicksweise Überwachung", die "operative Überwachung" und die "Überwachung zu 
Ermittlungszwecken". 

Die wichtigsten Parameter zur Überwachung der der Oberflächengewässer sind:  

¶ Phytoplankton (z. B. Blaualgen)  

¶ Makrophyten und Phytobenthos (z. B. Laichkräuter oder Fadenalgen)  

¶ Kieselalgen (Diatomeen) 

¶ Benthische wirbellose Fauna (Makrozoobenthos)  

¶ Fische  

¶ Schadstoffe, für die Grenzwerte festgelegt sind 
  

Eǎ Ǝƛƭǘ Řŀǎ α²ƻǊǎǘ-case-tǊƛƴȊƛǇάΦ CǸǊ Ŝƛƴ hōŜǊŦƭŅŎƘŜƴƎŜǿŅǎǎŜǊ ƛǎǘ ŘŜǊ ϦƎǳǘŜ ½ǳǎǘŀƴŘϦ ŜǊǎǘ Řŀƴƴ 
erreicht, wenn alle biologischen Parameter als "gut" eingestuft und rechtlich fixierte 
Schadstoffgrenzwerte eingehalten werden (Quelle: Internetpräsentation des MLUV 2006). 
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2. Material und Methoden 

2.1 Probenahme 

 

Im Jahr 2019 wurden fünf Gewässer untersucht: Parsteiner See, Ruppiner See, Senftenberger 
See, Werbellinsee und Großer Stechlinsee.  
 
Nach der AESHNA-Probenahmevorschrift (vgl. BÖHMER 2017) beträgt die Anzahl der zu 

untersuchenden Probestellen 4 + ὟὪὩὶὰßὲὫὩ Ὧά. Danach ergibt sich für die hier 

behandelten Seen der folgende Untersuchungsbedarf: 
 

¶ Parsteiner See = Uferlänge 31,0 km = mind. 10 Probestellen, 

¶ Ruppiner See = Uferlänge 36,4 km = mind. 10 Probestellen, 

¶ Senftenberger See = Uferlänge (ohne Insel) 18,0 km = mind. 8 Probestellen, 

¶ Werbellinsee = Uferlänge 25,0 km = mind. 9 Probestellen, 

¶ Großer Stechlinsee = Uferlänge 16,1 km = mind. 8 Probestellen. 
 
Die Lage der Probestellen wurden durch den Auftragnehmer festgelegt nach den bei BÖHMER 

(2017) genannten Kriterien. Sie repräsentieren die typischen Ufertypen des jeweiligen Sees. 
Lediglich die Probestelle 27200033 am Großen Stechlinsee ist nicht repräsentativ für größere 
Abschnitte, sie liegt an einer kleinen sumpfigen Verlandungszone und wurde zur 
Vervollständigung des Arteninventars untersucht. 
 
Die Probenahme des Makrozoobenthos erfolgte im Zeitraum vom 21.03. bis 20.05.2019 durch 
den Autor. Insgesamt wurden 47 Probestellen untersucht. Bei der Probennahme wurden die 
Struktur von Ufer und Uferumfeld gemäß den Feldprotokollen für das Eulitoral in BÖHMER 
(2017) protokolliert. Wassertemperatur, Leitfähigkeit, pH-Wert und Sauerstoffwerde wurden 
in situ mit dem Messgerät Multi 340i der Wissenschaftlich-Technischen Werkstätten (WTW) 
aufgenommen. 
 
Zum Makrozoobenthos gehören die ohne optische Hilfsmittel sichtbaren, bodenlebenden, 
aquatischen Wirbellosen, dies sind im Wesentlichen die Larven der Trichoptera 
(Köcherfliegen), Ephemeroptera (Eintagsfliegen), Plecoptera (Steinfliegen), Megaloptera 
(Schlammfliegen), Neuroptera (Echte Netzflügler), Odonata (Libellen) und Diptera (Zweiflügler 
= Mücken und Fliegen), Larven und Imagines der Coleoptera (Käfer) und Heteroptera 
(Wanzen) sowie Vertreter der Mollusca (Weichtiere = Schnecken und Muscheln), Crustacea 
(Krebstiere), Turbellaria  (Strudelwürmer), Hirudinea (Egel), Wenigborster (Oligochaeta), 
Fadenwürmer (Nematoda) und sessile (festsitzende) Gruppen wie z.B. die Porifera 
(Schwämme) und Bryozoa (Moostierchen). 

 
Tabelle 2.1 enthält eine Liste der Probestellen mit den UTM-Koordinaten der Probestellen, 
dem Seentyp nach der Klassifizierung von MATHES et al. (2002), dem Ufertyp und dem Datum 
der Probenahmen. Den Abbildungen 2.1 bis 2.5 ist die Lage der Probestellen zu entnehmen. 
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Tabelle 2.1: Liste der Probestellen  
 
(PBH = Planungsbüro Hydrobiologie, LfU = Landesamt für Umwelt, Seentyp 10: Geschichteter Tieflandsee mit 
relativ großem Einzugsgebiet, Seentyp 13: Geschichteter Tieflandsee mit relativ kleinem Einzugsgebiet, Ufertyp 
org = organisch, Ufertyp FM = Feinmaterial, Ufertyp GM = Grobmaterial) 
 

Internes 
Kürzel PBH 

Probestellennummer LfU 
UTM-Koordinaten 

Seentyp Ufertyp Datum 
Rechtswert  Hochwert 

Parsteiner See (LAWA-ID 800016962684599) = 10 Probestellen 

PAR 1 211 3434444 5863725 13 FM 24.04.2019 

PAR 4 215 3433028 5863204 13 FM 24.04.2019 

PAR 10 2100011 3433412 5862730 13 org 28.03.2019 

PAR 11 2100014 3430519 5866375 13 FM 28.03.2019 

PAR 12 2100015 3430758 5867826 13 org 28.03.2019 

PAR 13 2100013 3430304 5864912 13 FM 28.03.2019 

PAR 14 2100018 3433281 5865233 13 FM (GM) 28.03.2019 

PAR 15 2100012 3432018 5863747 13 FM 24.04.2019 

PAR 16 2100017 3431680 5866361 13 FM (GM) 24.04.2019 

PAR 17 2100016 3431860 5868894 13 org 24.04.2019 

Ruppiner See (LAWA-ID 80001588359) = 10 Probestellen 

RUP 1 1181 3354728 5868565 10 org 26.04.2019 

RUP 2 1182 3354264 5866721 10 FM 20.05.2019 

RUP 3 1183 3355768 5858224 10 FM 20.05.2019 

RUP 5 1185 3353199 5863869 10 FM 20.05.2019 

RUP 6 1186 3352817 5862412 10 org 26.04.2019 

RUP 8 1188 3353916 5867667 10 FM 26.04.2019 

RUP 10 11800010 3354789 5859703 10 FM 26.04.2019 

RUP 11 11800011 3357243 5857813 10 FM 20.05.2019 

RUP 12 11800012 3354547 5861561 10 FM 20.05.2019 

RUP 13 11800013 3353620 5865674 10 FM 20.05.2019 

Senftenberger See (LAWA-ID 800015381723) = 8 Probestellen 

SEN 1 2964 3434311 5705612 13 FM 14.05.2019 

SEN 2 2965 3434237 5707031 13 FM 14.05.2019 

SEN 3 2966 3432560 5707144 13 FM 14.05.2019 

SEN 4 2967 3431396 5707312 13 FM 14.05.2019 

SEN 5 2968 3429460 5706354 13 FM 14.05.2019 

SEN 6 2969 3429355 5703592 13 org 14.05.2019 

SEN 8 29600011 3431406 5703808 13 org 14.05.2019 

SEN 9 29600012 3434926 5706366 13 FM 14.05.2019 

Werbellinsee (LAWA-ID 800016962694439) = 10 Probestellen 

WER 1 351 3413796 5866325 13 FM 28.03.2019 

WER 2 352 3414796 5867400 13 FM 26.03.2019 

WER 3 353 3412039 5863817 13 org 26.03.2019 

WER 4 354 3411115 5862252 13 FM 26.03.2019 

WER 6 356 3414135 5864551 13 FM 26.03.2019 

WER 8 3500011 3409669 5862643 13 FM 26.03.2019 

WER 9 3500010 3411203 5863582 13 org 28.03.2019 

WER 10 359 3414331 5867947 13 org 26.03.2019 
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Internes 
Kürzel PBH 

Probestellennummer LfU 
UTM-Koordinaten 

Seentyp Ufertyp Datum 
Rechtswert  Hochwert 

WER 12 3500012 3412987 5863388 13 FM 26.03.2019 

Großer Stechlinsee (LAWA-ID 800015815219) = 10 Probestellen 

STE 2 2722 3368029 5890417 13 FM 22.03.2019 

STE 4 2724 3368774 5891423 13 GM 21.03.2019 

STE 7 2727 3366452 5891192 13 FM 26.04.2019 

STE 8 2728 3366458 5890986 13 FM 22.03.2019 

STE 9 2729 3367433 5889714 13 FM 22.03.2019 

STE 11 27200032 3368793 5890413 13 FM 22.03.2019 

STE 12 27200012 3369096 5892127 13 GM 21.03.2019 

STE 13 27200018 3367361 5890810 13 FM 22.03.2019 

STE 14 27200033 3368846 5892984 13 org 21.03.2019 

STE 15 27200026 3368190 5891929 13 FM 26.04.2019 

 
Die Probenahme erfolgte nach der AESHNA-Methode (Multi-Habitat-Sampling im Eulitoral auf 
einer Probefläche von ca. 1 m2, vgl. BÖHMER 2017). Bei der Probenahme wurden die 
verschiedenen Substrate gemäß der Ausdehnung ihres Vorkommens ± anteilmäßig beprobt 
und zu einer Mischprobe vereinigt. Die Probenahme erfolgte durch Kicksampling mit dem 
α{ǘŀƴŘŀǊŘ IŀƴŘ bŜǘ 9C9 ϧ D. bŜǘǎά όaŀǎŎƘŜƴǿŜƛǘŜ мΣл ƳƳύΦ 5ŀōŜƛ ǿƛǊŘ Řŀǎ {ohlsubstrat mit 
dem Fuß aufgewirbelt und das aufgeschwemmte Material anschließend abgesiebt. 
Hartsubstrate wurden in einer wassergefüllten Schale abgebürstet und gesiebt, 
Pflanzenbestände wurden abgekeschert. Die Fänge wurden anschließend in 5-Liter-
Kunststoffeimer überführt und mit 96%igem Ethanol aufgefüllt.  
 
Zusätzlich wurde im Gelände qualitativ gesammelt. Dabei sollten zum einen Arten erfasst 
werden, die nur in geringer Dichte vorkommen, z. B. Großschwimmkäfer oder Großlibellen. 
Außerdem wurden im Gelände gezielt fragile Arten gesammelt, bei denen 
bestimmungsrelevante Körperteile durch die starke mechanische Beanspruchung bei der 
Probenahme regelmäßig verloren gehen (z. B. Eintagsfliegen- und Kleinlibellenlarven). Bei der 
qualitativen Aufsammlung wurden die Fänge in wassergefüllte Weißschalen (50 x 40 cm) 
gegeben und die ausgelesenen Tiere direkt in ethanolgefüllten Röhrchen konserviert.   
 
  



 

R. Müller (2019): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2019 

 

 

9 

 

 

 
 
Abbildung 2.1: Lage der Probestellen am Parsteiner See 

 

 
 
Abbildung 2.2: Lage der Probestellen am Ruppiner See 
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Abbildung 2.3: Lage der Probestellen am Senftenberger See 

 

 
 
Abbildung 2.4: Lage der Probestellen am Werbellinsee 
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Abbildung 2.5: Lage der Probestellen am Großen Stechlinsee 

 

2.2 Sortierung der Proben im Labor 

 

Die Sortierung der Proben erfolgte durch den Autor. Im Labor wurde das Ethanol abgetrennt 
und zunächst die Grobfraktion durch Sieben über ein 5 mm-Sieb von der Feinfraktion 
getrennt. Die Feinfraktion wurde zum Homogenisieren in einem Unterprobensieb in eine 
wassergefüllte Schale gestellt und im Wasserbad gleichmäßig über den Siebboden verteilt. 
Anschließend wurde das Sieb vorsichtig herausgehoben (Abbildung 2.6).  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abbildung 2.6: Unterprobensieb mit homogenisierter Probe 
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Mit einem Stechwürfel (6 x 6 cm) wurden nach dem Zufallsprinzip Teilproben entnommen, die 
dann in kleinen Portionen unter dem Binokular ausgelesen wurden (Abbildung 2.7). Dabei 
wurden jeweils mind. 500 Tiere bzw. 1/5 der Gesamtprobe aussortiert. Im Falle, dass eine oder 
mehrere Arten Dominanzwerte >20% aufwiesen, erhöhte sich die Zahl der auszulesenden 
Tiere um jeweils 100 Individuen. Wies eine oder mehrere Arten Dominanzwerte >40% auf, 
erhöhte sich die Zahl der auszulesenden Tiere um jeweils 200 Individuen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2.7: Durchsicht der Unterproben am Binokular 

 

Bei Massenvorkommen von unverwechselbaren Arten wurden nur einige Exemplare 
ausgelesen und die Häufigkeit der Art auf dem Sortierprotokoll vermerkt. Bei 
Massenvorkommen von Chironomidenlarven, Pisidien, Oligochaeten etc. wurden max. 100 
Tiere ausgelesen, die Gesamtanzahl wurde ebenfalls auf dem Sortierprotokoll eingetragen. 
 
Die Grobfraktion wurde in einer Weißschale gleichmäßig verteilt. Dann wurden ebensoviele 
Teilproben entnommen wie bei der Feinfraktionsprobe. Die Teilproben wurden in einer 
wassergefüllten Weißschale mit einer Lupenbrille ausgelesen.  
 
Anschließend wurde die gesamte restliche Probe noch mit der Lupenbrille auf weitere Arten 
durchgesehen. 

 

2.3 Determination 

 

5ƛŜ .ŜǎǘƛƳƳǳƴƎ ŘŜǊ ¢ƛŜǊŜ ŜǊŦƻƭƎǘŜ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ōƛǎ ŀǳŦ Řŀǎ bƛǾŜŀǳ ŘŜǊ αhǇŜǊŀǘƛƻƴŜƭƭŜƴ 
¢ŀȄŀƭƛǎǘŜ {ŜŜƴά όǾƎƭΦ BÖHMER 2017), das heißt bei sämtlichen Gruppen soweit möglich bis zur 
Art/Artengruppe.   
 

Als Bestimmungsliteratur dienten überwiegend folgende Werke: 
 
Coleoptera:   FAASCH (2017), EISELER et al. (2013), FOSTER & FRIDAY (2012), HEBAUER (1998), 

VONDEL (1997), NILSSON & HOLMEN (1995), DROST et al. (1992), HOLMEN   (1987), 
FREUDE et al. (1971) 
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Ephemeroptera:  BAUERNFEIND & LECHTHALER (2014), EISELER (2010), ELLIOT & HUMPESCH (2010), 
EISELER (2005), BAUERNFEIND & HUMPESCH (2001), STUDEMANN et al. (1992) 

 
Trichoptera:  RINNE & WIBERG-LARSEN (2017), LECHTHALER & STOCKINGER (2005), HIGLER (2005), 

NEU & TOBIAS (2004), WARINGER & GRAF (1997), EDINGTON & HILDREW (1995), 
WALLACE et al. (1990) 

 
Plecoptera:  LUBINI et al. (2012), EISELER (2010), ZWICK (2004), LILLEHAMMER (1988), HYNES 

(1977)  
 

Odonata:   BROCHARD & VAN DER PLOEG (2014), DIJKSTRA (2006), GERKEN & STERNBERG (1999), 
WENDLER & NÜß (1994), HEIDEMANN & SEIDENBUSCH (1993), ASKEW (1988) 

 
Heteroptera:  STRAUSS & NIEDRINGHAUS (2014), TEMPELMANN & VAN HAAREN (2009), SAVAGE 

(1989), JANSSON (1986), WAGNER (1961) 
 

Megaloptera:    HÖLZEL (2002) 
 
Mollusca:   KILLEEN, ALDRIDGE & OLIVER (2004), GLÖER & MEIER-BROOK (2003), GLÖER (2002), 

KORNIUSHIN & HACKENBERG (2000), GITTENBERGER et al. (1998), PIECHOCKI (1989), 
ZEISSLER (1971), KUIPER (1968), ELLIS (1962) 

 
Crustacea:   EISELER (2010), EGGERS & MARTENS (2004), EGGERS & MARTENS (2001), EGGERS 

(unveröff. Manuskript), EDER & HÖDL (1998)  
 
Hirudinea:   EISELER (2010), GROSSER et al. (2001), NEUBERT & NESEMANN (1999), NESEMANN 

(1997)  
 
Oligochaeta:   TIMM & VELDHUIJZEN VAN ZANTEN (2002) 
 
Diptera:   FAASCH (2015), EISELER (2010), SUNDERMANN & LOHSE (2004) 
 
Chironomidae: VALLENDUUK (2017), JANECEK (2007), ORENDT (2007), WILSON & RUSE (2005), 

CRANSTON (2003), KLINK & MOLLER-PILLOT (2003), KLINK et al.  (2002), SAETHER et 
al. (2000), VALLENDUUK & MOLLER-PILLOT (1999), VALLENDUUK (1999), SCHMID 

(1993), LANGTON (1991), SOPONIS (1990), WIEDERHOLM (1986), MOLLER-PILLOT 

(1984), WIEDERHOLM (1983), CRANSTON (1982), REISS & FITTKAU (1971), PINDER 

(1978), HIRVENOJA (1973) 

 
 

Die Determination führten folgende Bearbeiter durch: 
 
Dipl.-Biol. Thomas Frase (Rostock):    Coleoptera part. 
 
Dr. Rainer Brinkmann (Verden):   Mollusca: Sphaeriidae, Gyraulus part. 
 
Lina Schäfer (Jülich):     Oligochaeta 
 
Dr. Xavier-Francois Garcia (Berlin):   Chironomidae  
 
Dr. Reinhard Müller (Berlin):    alle weiteren Gruppen  
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Eine Belegsammlung befindet sich bis 31.12.2023 im Besitz des Verfassers.  
 

Bei zwei Arten erfolgte die Bestimmung durch Barcoding. Die an Brandungsufern vom Großen 
Stechlinsee und Parsteiner See gesammelten Larven von Sialis sp. wichen hinsichtlich der 
Tergit- und Kopffärbung deutlich von typischen Exemplaren der aus Brandenburg bekannten 
Arten Sialis lutaria und Sialis fuliginosa ab. Auch ihr Lebensraum (schlammfreie 
Brandungsufer) erschien dem Verfasser nicht typisch. Das Barcoding ergab hier jedoch 
dennoch die Artzugehörigkeit zu Sialis lutaria. Eine Larve von Limnephilus germanus cf. aus 
dem Großen Stechlinsee wurde zum Zeitpunkt der Berichtserstellung noch auf ihre 
Artzugehörigkeit untersucht. 
 

2.4 Angaben zur Strukturvielfalt 

 
Die Charakterisierung der Naturnähe (Strukturvielfalt) der Probestellen erfolgte nachträglich 
anhand der Feldprotokolle und Fotos nach der Skala von MICHELS (2008). 
 
Tabelle 2.2: Strukturklassen nach MICHELS (2008)  

 

Strukturvielfalt Strukturelemente Strukturklasse 

sehr hoch dem Gewässertyp entsprechend, keine künstlichen Strukturelemente 1 

hoch 
dem Gewässertyp weitgehend  
entsprechend, vereinzelt künstliche Strukturelemente  

2 

mittel 
dem Gewässertyp teilweise entsprechend, teilweise künstliche 
Strukturelemente  

3 

gering 
dem Gewässertyp kaum entsprechend, überwiegend künstliche 
Strukturelemente  

4 

sehr gering dem Gewässertyp nicht entsprechend, nur künstliche Strukturelemente  5 

 

 

2.5 Auswertung 

 

Die Bewertung der Probestellen erfolgt mit dem Access-Tool AESHNA (Version Mai 2017) von 
Jürgen Böhmer/Bioforum GmbH. Dazu werden auf Basis der Taxalisten, verschiedene 
typspezifische Metrics berechnet, die den Grad der strukturellen Degradation der Ufer 
beschreiben sollen.  

 
Die Einschätzung des eulitoralen Ufertyps ist für die Bewertung des eulitoralen 
Makrozoobenthos nach AESHNA zwingend notwendig. Dieser soll die ursprüngliche Situation 
ohne menschliche Einflüsse widerspiegeln.  
 
Die Bewertung der Typen 10 und 13 erfolgt über folgende Einzelmetrics: 
 

¶ CŀǳƴŀƛƴŘŜȄ ό¢ƻƭŜǊŀƴȊƳŜǘǊƛŎΣ DŜǿƛŎƘǘǳƴƎ рл҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ αCLψƴƻǊƳлмά 
dargestellt) 

¶ Prozentualer Anteil der Vertreter der Eintagsfliegen, Steinfliegen, Köcherfliegen, 
Käfer, Libellen und Muscheln = EPTCBO (Metric zur taxonomischen 
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½ǳǎŀƳƳŜƴǎŜǘȊǳƴƎΣ DŜǿƛŎƘǘǳƴƎ мнΣр҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ α9t¢/.hψIYψƴƻǊƳлмά 
dargestellt) 

¶ Typspezifische Vielfalt (Metric zur taxonomischen Vielfalt, Gewichtung 12,5%, in den 
{ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ α5ƛǾψCLψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ 

¶ Prozentualer Anteil der Holzbewohner (Metric zur Beurteilung funktionaler Gruppen, 
DŜǿƛŎƘǘǳƴƎ мнΣр҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ αIƻƭȊōŜǿƻƘƴŜǊψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ  

¶ Prozentualer Anteil der Lithalbewohner (Metric zur Beurteilung funktionaler Gruppen, 
Gewichtung 12,5%, in den SteckbrƛŜŦŜƴ ŀƭǎ α[L¢ψIYψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ 
 

 
Aus den Einzelmetrics ergibt sich als Gesamtergebnis der Multimetrische Gesamtindex (MMI). 
Für AESHNA gelten folgende Grenzen für die ökologischen Zustandsklassen:  
 
 

  м Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αǎŜƘǊ Ǝǳǘά Ґ aaL җ лΣу 
 

   н Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αƎǳǘά Ґ aaL җ лΣс 
 

   о Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αƳŅǖƛƎά Ґ aaL җ лΣп 
 

   п Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αǳƴōŜŦǊƛŜŘƛƎŜƴŘά Ґ aaL җ лΣн 
 

   р Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αǎŎƘƭŜŎƘǘά Ґ aaL < 0,2 
 
 
Der Faunaindex basiert auf Ufertypspezifischen Sensitivitätseinstufungen der Taxa gegenüber 
hydromorphologischen Belastungen und Habitatveränderungen. Der belastungsspezifische 
Faunaindex wurde mittels Probendaten abgeleitet (Taxa und LAWA-
Morphologieklassifizierung), während in der bayerischen Liste der Fokus darauf liegt, wie 
typisch die Taxa für den jeweiligen Ufertyp sind (Einstufung auf Basis von Erfahrung und Daten 
von Faunaexperten). Die Einstufungswerte reichen beim belastungsspezifischen Faunaindex 
von 1 = Indikativ für hydromorphologisch unveränderte Habitate, bis 5 = indikativ für 
hydromorphologisch stark veränderte Habitate beim bayerischen Faunaindex von +2 = für den 
Ufertyp typische charakteristische Art, bis -2 = invasives Neozoon (BÖHMER 2017). 
 
Der Metric Anzahl EPTCBO-Taxa EPTCBO steht für Ephemeroptera, Plecoptera, Trichoptera, 
Coleoptera, Bivalvia und Odonata. Das Metric summiert die Taxazahl der Ephemeroptera, 
Plecoptera, Trichoptera, Coleoptera, Bivalvia und Odonata.Da diese Gruppen sehr viele 
intolerante Taxa beinhalten, werden in diesem Metric Taxavielfalt und sensitive Taxa 
kombiniert und ist daher in der Regel stärker negativ mit der Belastung korreliert als reine 
Diversitätsmetrics (BÖHMER 2017).  
 
Die Typspezifische Vielfalt zählt die Zahl der typspezifischen Taxa bzw. Taxa mit guter 
Faunaindexeinstufung. Somit kombiniert das Metric Artenvielfalt und Sensitivität und läßt 
daher eine empfindlichere Reaktion auf Belastung erwarten als die reine Artenzahl. 
Berechnung: Das Metric summiert die Taxazahl der Taxa mit Faunaindexeinstufung (BÖHMER 
2017). 
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Das AESHNA-Tool befindet sich zurzeit noch in der Erprobungsphase und liefert noch nicht 
immer nachvollziehbare Ergebnisse. Aus diesem Grund werden die Ergebnisse abschließend 
noch gutachterlich validiert. 

2.6 Legenden 

 

Tabelle 2.3: Liste der Substrate 

 

Substrate Erläuterung Korngröße etc. Substratart 

Abwasserbakterien und -
pilze, Sapropel 

Abwasserbedingter Aufwuchs (z.B. 
Sphaerotilus) und/oder organischer 
Schlamm 

  organisch 

Akal Fein bis Mittelkies (> 0,2 cm - 2 cm) mineralisch 

Algen Filamentöse Algen, Algenbüschel   organisch 

Argyllal Lehm und Ton (bindiges Material) (< 6 µm) mineralisch 

CPOM 
Ablagerungen von grobpartikulärem 
organischem Material, z. B. Falllaub 

  organisch 

Debris 

In Uferzone abgelagertes organisches und 
anorganisches Material (z. B. durch 
Wellenbewegung abgelagerte 
Molluskenschalen) 

  organisch 

Emerse Makrophyten z. B. Typha, Carex, Phragmites   organisch 

FPOM 
Ablagerungen von feinpartikulärem 
organischem Material 

  organisch 

Hygropetrische Zonen 
Dünne Wasserschicht auf mineralischen 
Substraten 

  mineralisch 

Lebende Teile terrestrischer 
Pflanzen 

Feinwurzeln, schwimmende 
Ufervegetation 

  organisch 

Makrolithal 
Größtkorn: Steine von Kopfgröße, mit 
variablem Anteil kleinerer Korngrößen 

(>20 cm - 40 cm) mineralisch 

Megalithal 
Oberseite von großen Steinen und 
Blöcken, anstehender Fels 

(> 40 cm) mineralisch 

Mesolithal 
Größtkorn: Faustgroße Steine, mit 
variablem Anteil kleinerer Korngrößen 

(> 6 cm - 20 cm) mineralisch 

Mikrolithal 
Grobkies (von der Größe eines Taubeneis 
bis zur Größe einer Kindefaust), mit 
variablem Anteil kleinerer Korngrößen 

(> 2 cm - 6 cm) mineralisch 

Psammal / Psammopelal Sand und/oder (mineralischer) Schlamm (> 6 µm - 2 mm) mineralisch 

Submerse Makrophyten Makrophyten, inkl. Moose und Characeae   organisch 

Technolithal 1 Steinschüttungen 
(Künstliche 
Substrate) 

mineralisch 

Technolithal 2 
geschlossener Verbau (z. B. betonierte 
Sohle) 

Künstliche 
Substrate) 

mineralisch 

Xylal (Holz) 
Baumstämme, Totholz, Äste, größere 
Wurzeln 

  organisch 
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3. Ergebnisse 

3.1 Bewertungsübersicht 

 
Die Tabelle 3.1 enthält eine Übersicht über die Einstufung der Strukturklasse, des MMI und 
der daraus resultierenden  Ökologischen Zustandsklasse (ÖZK) sowie den Empfehlungen zur 
Herauf- oder Herunterstufung der Zustandsklasse. In den folgenden Steckbriefen sind auch 
die Einstufungen der Einzelmetrics enthalten. 
 
Beim mesotrophen Großen Stechlinsee und dem mesotrophen Parsteiner See entpricht die 
durchgängig festgelegte Strukturklasse αǎŜƘǊ ƘƻŎƘά weitgehend den AESHNA-Einstufungen. 
Beide Seen besitzen ganz überwiegend eine naturnahe Uferstruktur und wurden mit der ÖZK 
αǎŜƘǊ Ǝǳǘά ōŜǿŜǊǘŜǘΦ  
 
Der ebenfalls mesotrophe Werbellinsee besitzt größere, urban geprägte Uferabschnitte und 
ist an das Wasserstraßennetz angeschlossen. Auf dem See sind Motorboote zugelassen. 
Dennoch ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ {ǘǊǳƪǘǳǊǾƛŜƭŦŀƭǘ ŀƴ ŘŜƴ ƳŜƛǎǘŜƴ tǊƻōŜǎǘŜƭƭŜƴ ƴƻŎƘ Ƴƛǘ αǎŜƘǊ ƘƻŎƘά ƻŘŜǊ 
αƘƻŎƘά bewertet. An zwei Probestellen war das Ufer stark degradiert. An Probestelle 3500012 
ist das Ufer durch Blockwurf gesichert, an Probestelle 359 handelt es sich um ein ehemals 
organisch geprägtes Ufer, das zur Anlage von Liegestellen künstlich vertieft wurde. Die 
AESHNA-Bewertung weicht insgesamt nur wenig von den festgestellten Strukturklassen ab, 
ŘƛŜ m½Y αƎǳǘά ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ ŘŜǊ ƎǳǘŀŎƘǘŜǊƭƛŎƘŜƴ 9ƛƴǎŎƘŅǘȊǳƴƎΦ 
 
Beim eutrophen Ruppiner See fällt die Bewertung durch AESHNA durchgängig besser aus, als 
es die Strukturklassen erwarten ließen. Der See schneidet im Gesamtergebnis besser ab als 
der Große Stechlinsee, was aus gutachterlicher Sicht nicht nachvollziehbar ist. Hier wird die 
IŜǊŀōǎǘǳŦǳƴƎ ŀǳŦ ŘƛŜ m½Y αƎǳǘά empfohlen. 
 
Beim künstlichen Senftenberger See ist das Verhältnis zwischen Strukturklasse und AESHNA-
Einstufung noch weniger plausibel. An den meisten Probestellen fällt die Bewertung nach 
Auffassung des Autors zu positiv aus. An Probestelle 29600012 ist das Ufer vollständig durch 
Blockwurf gesichert, natürliche Habitate kommen dort nicht vor. Dennoch wurde die 
tǊƻōŜǎǘŜƭƭŜ ƴƻŎƘ Ƴƛǘ αƳŅǖƛƎά ōŜǿŜǊǘŜǘΦ In der Gesamtbewertung wird eine Herabstufung des 
Sees ŀǳŦ ŘƛŜ m½Y αƳŅǖƛƎά ŜƳǇŦƻƘƭŜƴΦ 
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Tabelle 3.1: Ergebnisübersicht  
 
(PBH = Planungsbüro Hydrobiologie, LfU = Landesamt für Umwelt, Seentyp 10: Geschichteter Tieflandsee mit 
relativ großem Einzugsgebiet, Seentyp 13: Geschichteter Tieflandsee mit relativ kleinem Einzugsgebiet, Ufertyp 
org = organisch, Ufertyp FM = Feinmaterial, Ufertyp GM = Grobmaterial, MMI = Multimetrischer Index, ÖZK = 
Ökologische Zustandsklasse, val = gutachterlich validiert, V = Einstufung plausibel, ĕ = Heraufstufung 
empfohlen, Ė = Herabstufung empfohlen, ĖĖ = deutliche Herabstufung empfohlen) 
 

Internes 
Kürzel PBH 

Probestellennummer LfU Seentyp Ufertyp Strukturklasse MMI ÖZK 
ÖZK 
val 

 Parsteiner See (LAWA-ID 800016962684599) 

PAR 1 211 13 FM 1 0,95 1 V 

PAR 4 215 13 FM 1 0,95 1 V 

PAR 10 2100011 13 org 1 0,94 1 V 

PAR 11 2100014 13 FM 1 0,94 1 V 

PAR 12 2100015 13 org 1 0,89 1 V 

PAR 13 2100013 13 FM 1 0,94 1 V 

PAR 14 2100018 13 FM (GM) 1 0,95 1 V 

PAR 15 2100012 13 FM 1 0,95 1 V 

PAR 16 2100017 13 FM (GM) 1 0,94 1 V 

PAR 17 2100016 13 org 1 0,88 1 V 

Gesamtergebnis (Mittelwert) 0,93 1 V 

 Ruppiner See (LAWA-ID 80001588359) 

RUP 1 1181 10 org 2 0,88 1 Ė 

RUP 2 1182 10 FM 2 0,91 1 Ė 

RUP 3 1183 10 FM 3 0,89 1 ĖĖ 

RUP 5 1185 10 FM 2 0,90 1 Ė 

RUP 6 1186 10 org 2 0,87 1 Ė 

RUP 8 1188 10 FM 3 0,74 2 Ė 

RUP 10 11800010 10 FM 2 0,92 1 Ė 

RUP 11 11800011 10 FM 2 0,89 1 Ė 

RUP 12 11800012 10 FM 2 0,91 1 Ė 

RUP 13 11800013 10 FM 3 0,92 1 ĖĖ 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,88 1 Ė 

 Senftenberger See (LAWA-ID 800015381723) 

SEN 1 2964 13 FM 4 0,74 2 ĖĖ 

SEN 2 2965 13 FM 2 0,89 1 Ė 

SEN 3 2966 13 FM 4 0,89 1 ĖĖ 

SEN 4 2967 13 FM 3 0,89 1 ĖĖ 

SEN 5 2968 13 FM 2 0,90 1 Ė 

SEN 6 2969 13 org 2 0,70 2 V 

SEN 8 29600011 13 org 2 0,77 2 V 

SEN 9 29600012 13 FM 5 0,44 3 ĖĖ 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,78 2 Ė 

 Werbellinsee (LAWA-ID 800016962694439) 

WER 1 351 13 FM 2 0,85 1 Ė 

WER 2 352 13 FM 1 0,70 2 ĕ 

WER 3 353 13 org 1 0,94 1 V 



 

R. Müller (2019): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2019 

 

 

19 

 

Internes 
Kürzel PBH 

Probestellennummer LfU Seentyp Ufertyp Strukturklasse MMI ÖZK 
ÖZK 
val 

WER 4 354 13 FM 1 0,61 2 ĕ 

WER 6 356 13 FM 1 0,61 2 ĕ 

WER 8 3500011 13 FM 1 0,81 1 V 

WER 9 3500010 13 org 1 0,93 1 V 

WER 10 359 13 org 3 0,59 3 V 

WER 12 3500012 13 FM 4 0,51 3 Ė 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,73 2 V 

 Großer Stechlinsee (LAWA-ID 800015815219) 

STE 2 2722 13 FM 1 0,82 1 V 

STE 4 2724 13 GM 1 0,92 1 V 

STE 7 2727 13 FM 1 0,92 1 V 

STE 8 2728 13 FM 1 0,93 1 V 

STE 9 2729 13 FM 1 0,93 1 V 

STE 11 27200032 13 FM 1 0,61 2 ĕ 

STE 12 27200012 13 GM 1 0,93 1 V 

STE 13 27200018 13 FM 1 0,90 1 V 

STE 14 27200033 13 org 1 0,91 1 V 

STE 15 27200026 13 FM 1 0,86 1 V 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,87 1 V 
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3.2 Parsteiner See 

 

Am Parsteiner See wurden insgesamt 226 Taxa nachgewiesen, damit erreichte das Gewässer 
die höchste Artenzahl der untersuchten Seen. Die mittlere Artenzahl je Probestelle betrug 
64,5 Taxa, die mittlere Individuendichte lag bei 981.  
 
Mit den Schnecken Ferrissia wautieri und Potamopyrgus antipodarum, der Muschel Dreissena 
polymorpha und dem Strudelwurm Dugesia tigrina wurden vier Neozoenarten gefunden, 
davon erreichte lediglich Potamopyrgus antipodarum hohe Individuendichten.  
 
Aufgrund ihrer Seltenheit bzw. Gefährdung bemerkenswerte Arten sind die Köcherfliege 
Tricholeiochiton fagesii, die Eintagsfliege Kageronia fuscogrisea, die Libelle Onychogomphus 
forcipatus, die Käfer Dryops anglicanus, Hydroglyphus hamulatus und Oulimnius tuberculatus, 
die Moosmücke Phalacrocera replicata, die Wasserspinne Argyroneta aquatica, die 
Schnecken Anisus vorticulus (FFH-Anhangsart), Gyraulus riparius und Marstoniopsis scholtzi, 
die Muscheln Pisidium hibernicum und Pisidium pseudosphaerium sowie der Flohkrebs 
Gammarus lacustris. 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

211 PAR 1 24.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

211_Parsteiner See_Z_2019-04-24_Blickrichtung 
seewärts 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

nur erreichbar über Campingplatz (Öffnungszeiten 
beachten) 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Campingplatz 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 10% Badestelle, 90% Gebüsche/Sträucher/Einzelbäume 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 5% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 5% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 95% Gebüsch/junge Bäume, 5% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: - 

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

20, mittel 

Anteile der Habitate in % 
 Submerse Makrophyten 5%, Lithal 1%, Psammal 30%, FPOM 30%, CPOM 5%, Emerse Makrophyten 
30% 

Submerse Makrophyten Chara sp. 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 11:00 Sauerstoffsättigung (%) 83,2 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 479 pH-Wert 7,85 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Kageronia fuscogrisea (1), Onychogomphus forcipatus (2), Hydroglyphus hamulatus (3), Argyroneta 
aquatica (4), Pisidium hibernicum (20), Pisidium pseudosphaerium (2)  

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

- 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,96 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,62 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,95 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

215 PAR 4 24.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

215_Parsteiner See_Z_2019-04-24_linke Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

nur erreichbar über Campingplatz (Öffnungszeiten 
beachten) 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Campingplatz 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 40% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 30% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 20% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 30% Gräser/krautige Vegetation/Moose 

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

20, gering 

Anteile der Habitate in %  Lithal 5%, Akal 10%, Psammal 30%, CPOM 25%, FPOM 15%, Emerse Makrophyten 5% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 

 

  



 

R. Müller (2019): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2019 

 

 

24 

 

9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 09:30 Sauerstoffsättigung (%) 91,9 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 465 pH-Wert 7,95 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Kageronia fuscogrisea (6), Onychogomphus forcipatus (2), Oulimnius tuberculatus (1), Gammarus 
lacustris (2)  

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Haliplus sp. Lv. (124), Potamopyrgus antipodarum (245) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,70 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,93 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 1 1 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,95 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 organisch 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2100011 PAR 10 28.03.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2100011_Parsteiner See_Z_2019-03-28_rechte 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 Fußweg 100 m 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Straße 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 20% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 30% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 10% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 30% Gräser/krautige Vegetation/Moose 

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

30, mittel 

Anteile der Habitate in %  Psammal <1%, CPOM 20%, FPOM 70%, Emerse Makrophyten 5%, Xylal 5% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Carex sp., Typha sp., 
Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung stark Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-wolkig max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 16:00 Sauerstoffsättigung (%) 69,8 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 420 pH-Wert 7,32 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Tricholeiochiton fagesii (4), Kageronia fuscogrisea (1), Dryops anglicanus (1), Phalacrocera replicata 
(1), Argyroneta aquatica (9), Anisus vorticulus (15), Pisidium pseudosphaerium (4), Gammarus 
lacustris (2) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Limnephilus sp. (180), Valvata cristata (510), Pisidium nitidum (154) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,92 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,57 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,94 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2100014 PAR 11 28.03.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2100014_Parsteiner See_Z_2019-03-28_linke 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 100 m Fußweg über Steilhang (Entfernung des 
Steilhangs zum Seeufer ca. 30 m) 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 10% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 70% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 5% Gebüsch/junge Bäume, 5% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 40% Gräser/krautige Vegetation/Moose 

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

20, gering 

Anteile der Habitate in %  Lithal <1%, Psammal 30%, CPOM 40%, FPOM 30%, Emerse Makrophyten 30%, Xylal 2% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis, 
Carex sp. 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-wolkig max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 11:00 Sauerstoffsättigung (%) 99,1 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 463 pH-Wert 8,1 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Anisus vorticulus (2), Pisidium pseudosphaerium (8), Gammarus lacustris (8) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (184), Asellus aquaticus (140) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,80 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,74 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,94 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 organisch 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2100015 PAR 12 28.03.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2100015_Parsteiner See_Z_2019-03-28_rechte 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 Fußweg 100 m 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 20% Ackerland, 80% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 30% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 30% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 30% Gebüsch/junge Bäume, 50% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: - 

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

20, hoch 

Anteile der Habitate in %  CPOM 25%, FPOM 25%, Emerse Makrophyten 50% 

Submerse Makrophyten  Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Typha sp., Phragmites 
australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung mittel Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-wolkig max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 12:15 Sauerstoffsättigung (%) 92,7 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 550 pH-Wert 8,03 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Phalacrocera replicata (1), Argyroneta aquatica (1), Anisus vorticulus (40), Gyraulus riparius (20), 
Marstoniopsis scholtzi (5), Pisidium pseudosphaerium (30) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis robusta (100), Valvata cristata (135) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,61 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,54 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,89 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2100013 PAR 13 28.03.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2100013_Parsteiner See_Z_2019-03-28_Blickrichtung 
seewärts 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Feuerstelle, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 5% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 20% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 60% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 40% Gräser/krautige Vegetation/Moose 

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

20, gering-mittel 

Anteile der Habitate in %  Submerse Makrophyten 5%, Psammal 70%, POM 15%, Emerse Makrophyten 10%, Xylal 2% 

Submerse Makrophyten Chara sp. 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-wolkig max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 13:30 Sauerstoffsättigung (%) 104,4 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 460 pH-Wert 8,24 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Kageronia fuscogrisea (4), Onychogomphus forcipatus (23),  Hydroglyphus hamulatus (1), Pisidium 
hibernicum (3), Gammarus lacustris (3) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Ceratopogonidae (348) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,98 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,55 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,94 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 
Feinmaterial 

(Grobmaterial) 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2100018 PAR 14 28.03.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2100018_Parsteiner See_Z_2019-03-28_Blick seewärts 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Ackerland 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 20% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 20% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 30% Gebüsch/junge Bäume, 10% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 30% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

15, gering 

Anteile der Habitate in %  Lithal 5%, Psammal 50%, CPOM 30%, FPOM 15%, Emerse Makrophyten 10% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-wolkig max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 14:45 Sauerstoffsättigung (%) 107,7 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 458 pH-Wert 8,36 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Kageronia fuscogrisea (12), Onychogomphus forcipatus (1), Gammarus lacustris (6) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

- 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,86 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,78 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,95 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2100012 PAR 15 24.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2100012_Parsteiner See_Z_2019-04-24_Blickrichtung 
seewärts 2 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 400 m Fußweg 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Ackerland 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Ackerland 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 40% Ackerland, 60% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 50% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 10% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 40% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

25, gering 

Anteile der Habitate in %  Lithal <1%, Psammal 30%, CPOM 50%, Emerse Makrophyten 20%, Xylal 1% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 13:00 Sauerstoffsättigung (%) 105,7 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 464 pH-Wert 8,11 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Kageronia fuscogrisea (6), Onychogomphus forcipatus (6), Marstoniopsis scholtzi (3), Pisidium 
hibernicum (6), Gammarus lacustris (3) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis luctuosa (108) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,72 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,86 1 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,95 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 
Feinmaterial 

(Grobmaterial) 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2100017 PAR 16 24.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2100017_Parsteiner See_Z_2019-04-24_rechte 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 100 m Fußweg über Steilhang 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 30% Krautige Vegetation/Ranken/Farne/Heideland, 70% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 10% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 30% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 30% Gebüsch/junge Bäume, 20% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 50% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

15, gering 

Anteile der Habitate in %  Lithal 35%, Psammal 50%, CPOM 10%, Emerse Makrophyten 5%, Xylal 2% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 14:00 Sauerstoffsättigung (%) 118,9 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 463 pH-Wert 8,31 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Kageronia fuscogrisea (4), Onychogomphus forcipatus (20), Oulimnius tuberculatus (38), 
Marstoniopsis scholtzi (2), Pisidium hibernicum (4), Gammarus lacustris (66) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Oulimnius sp. Lv. (116), Asellus aquaticus (177) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,72 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,81 1 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,94 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Parsteiner See 
Seentyp Ufertyp 

13 organisch 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2100016 PAR 17 24.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2100016_Parsteiner See_Z_2019-04-24_linke 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Ackerland, Trampelpfade/Fußwege 

5. Strukturvielfalt 

1 (sehr hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 20% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore, 80% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 5% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 80% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: - 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 80% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

30, hoch 

Anteile der Habitate in %  Submerse Makrophyten %, Lithal %, Psammal %, CPOM %, FPOM %, Emerse Makrophyten %, Xylal % 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Typha sp., Phragmites 
australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung mittel Trübung gering 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 16:00 Sauerstoffsättigung (%) 56,7 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 583 pH-Wert 7,38 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

Argyroneta aquatica (1), Anisus vorticulus (12), Marstoniopsis scholtzi (9) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Paratanytarsus sp. (132), Valvata cristata (117) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,66 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,41 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,88 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Tabelle 3.2: Artenliste Parsteiner See 2019 (FM = Feinmaterial, GM = Grobmaterial, org = organisch, Lv. = 
Larven, Juv. = Juvenile bzw. frühe Larvenstadien, x = vorhanden, Neozoen grau hinterlegt, bemerkenswerte 
Arten grün hinterlegt) 
 

ID_ART 

Probenkürzel (PBH) PAR 1 PAR 4 PAR 10 PAR 11 PAR 12 PAR 13 PAR 14 PAR 15 PAR 16 PAR 17 

Ufertyp FM FM org FM org FM FM FM FM org 

Nummer der Probenstelle (LfU) 211 215 2100011 2100014 2100015 2100013 2100018 2100012 2100017 2100016 

Datum 24.04. 24.04. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 24.04. 24.04. 24.04. 
 Trichoptera           

4259 Agrypnia pagetana       1 1   

4260 Agrypnia varia cf. 1     1 1    

4298 Anabolia furcata 29  4 35 5 4 55 1 11  

4367 Athripsodes aterrimus 25   10   7    

4369 Athripsodes cinereus 11   2  12   32  

4873 Cyrnus crenaticornis        3   

5064 Ecnomus tenellus    12    6   

5318 Glyphotaelius pellucidus    8  7     

5376 Halesus radiatus  7  5   13 1 13  

5488 Holocentropus picicornis          3 

5616 Hydroptila sp.      3 4    

5728 Leptocerus tineiformis 2    5      

5809 Limnephilidae Juv.    70   66    

19463 Limnephilus affinis/incisus     2 3    1 

5824 Limnephilus decipiens 36         2 

5827 Limnephilus flavicornis 39   2  3    9 

13130 Limnephilus fuscinervis cf. 2          

5837 Limnephilus lunatus 3 10     9 3 1  

5838 Limnephilus marmoratus cf. 1   2   3 1   

5844 Limnephilus sp. 4  180 86 30 87 51 13 2  

5845 Limnephilus stigma       3    

5920 Lype phaeopa  8      54 12  

6045 Molanna angustata 1  1 8       

6062 Mystacides azurea 7 10  10  3 22 18 25  

13048 Mystacides longicornis/nigra    12     4  

6065 Mystacides sp. Juv.    24  6     

6175 Oecetis testacea  3     3  4  

8651 Orthotrichia sp. 2 2     6 3 20  

6268 Oxyethira sp. 14     3     

21224 Tinodes waeneri 11 35  6  1 17 9 84  

7088 Triaenodes bicolor   34  5     17 

9780 Tricholeiochiton fagesii   4        

 Ephemeroptera           

4380 Baetidae (C. simile/P. bifidum)    32  39     

4519 Caenis horaria 80 9 8 184  3 3 60 14 3 

4521 Caenis luctuosa 32   98  21 3 108 63  

4527 Caenis robusta 8  34  100 3    64 

8850 Centroptilum luteolum 4 17     6  49  

4705 Cloeon dipterum 95  23 20 5   6  23 

4708 Cloeon simile 9 3 1 1  1 12 1   

5452 Kageronia fuscogrisea 1 6 1   4 12 6 4  

5730 Leptophlebia marginata 36 3 8 34  8 66 2   

5732 Leptophlebia vespertina 2  8 3       

6308 Paraleptophlebia sp.       1    

6574 Procloeon bifidum 2     1  13   

 Odonata           

4226 Aeshna sp. Juv. 1          

8438 Aeshnidae Juv. 2          

8871 Anax sp.     1      

11165 Coenagrion puella/pulchellum 3  5  1      

4723 Coenagrionidae Juv./beschädigt 17  30 4 5 12 3 3 8  

4741 Cordulia aenea     2 1    2 

5100 Enallagma cyathigerum 1 1      1 21  

5164 Erythromma najas   3 8 1 1  1 1 1 

5332 Gomphus vulgatissimus 1     7 5  2  

5658 Ischnura elegans 2 1 13 2 1 2   2  

5739 Lestidae Juv.  2         

5796 Libellula fulva 2  1        

5797 Libellula quadrimaculata   1  3     12 

8411 Libellulidae Juv.  2    3     

6194 Onychogomphus forcipatus 2 2    23 1 6 20  

6207 Orthetrum cancellatum 11       1 6  

 Coleoptera           

17668 Cymbiodyta marginella          1 
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ID_ART 

Probenkürzel (PBH) PAR 1 PAR 4 PAR 10 PAR 11 PAR 12 PAR 13 PAR 14 PAR 15 PAR 16 PAR 17 

Ufertyp FM FM org FM org FM FM FM FM org 

Nummer der Probenstelle (LfU) 211 215 2100011 2100014 2100015 2100013 2100018 2100012 2100017 2100016 

Datum 24.04. 24.04. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 24.04. 24.04. 24.04. 

17680 Cyphon pubescens          2 

17684 Cyphon sp.          1 

4859 Cyphon sp. Lv.       21    

17736 Dryops anglicanus   1        

17797 Enochrus coarctatus   1    1    

17813 Enochrus testaceus          1 

17883 Haliplus flavicollis    1      2 

17889 Haliplus heydeni   1        

17899 Haliplus ruficollis          1 

5396 Haliplus sp. Lv. 3 124 11 24 5 59 30 3 26  

18183 Hydroglyphus hamulatus 3     1     

18242 Hydroporus planus 1          

18275 Hygrotus inaequalis 2  1        

18296 Hyphydrus ovatus     1     1 

18403 Limnebius parvulus 1          

18488 Noterus clavicornis          3 

18489 Noterus crassicornis   2       4 

18563 Ochthebius minimus   1        

6200 Orectochilus villosus Lv.         1  

6260 Oulimnius sp. Lv.  17    6 15 3 116  

18629 Oulimnius tuberculatus  1       38  

6437 Platambus maculatus Lv.       3    

14068 Scirtes sp. Lv.   53        

 Heteroptera           

4849 Cymatia coleoptrata     25     10 

5652 Ilyocoris cimicoides     1     1 

8205 Microvelia reticulata          4 

8210 Plea minutissima     5     15 

6674 Ranatra linearis    4       

 Lepidoptera           

16792 Acentropinae   3 45     1  3 
 Megaloptera           

6822 Sialis lutaria       2 3 1  

 Diptera (exkl. Chironomidae)           

4585 Ceratopogonidae  12 51 23 26 5 348 30 6 27 9 

4630 Chaoboridae      5     6 

9674 Dasyhelea sp. 6          

10349 Dixella sp.   1        

10600 Helius sp.    4       

8483 Limoniidae    11  5     4 

11353 Phalacrocera replicata   1  1      

8753 Psychodidae    4 2 10      

7492 Ptychoptera sp.   1        

8761 Stratiomyiidae    8        

8485 Tabanidae    4        

8487 Tipulidae       1     

 Diptera, Chironomidae           

8360 Ablabesmyia longistyla       3 3   

8357 Ablabesmyia monilis cf.      3     

8854 Ablabesmyia sp.  2    3  9 4  

4644 Chironomini Juv. 2 2 11 2 5  6 3   

10882 Chironomus aberratus cf. 4          

4663 Chironomus sp.   11  15      

8816 Chironomus tentans          3 

4692 Cladotanytarsus mancus-Gr. 6   4   3 3 14  

4702 Clinotanypus nervosus 2          

4731 Conchapelopia melanops  2       26  

4733 Conchapelopia sp. 2 44  24  36 48 18 84  

11015 Corynoneura scutellata-Agg. cf.   8 8 5      

4766 Corynoneura sp.      3 6   3 

11016 Cricotopus cylindraceus/festivellus-Gr. 12       18   

7476 Cricotopus sp.    2    3 4  

11028 Cricotopus trifasciatus-Gr.         2  

4823 Cryptochironomus defectus 2          

4909 Demicryptochironomus vulneratus         4  

4957 Dicrotendipes lobiger          24 

4962 Dicrotendipes sp.      3 3    

4963 Dicrotendipes tritomus      6     

4963 Dicrotendipes tritomus 2       3 8  

5103 Endochironomus albipennis 14 2       2  
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ID_ART 

Probenkürzel (PBH) PAR 1 PAR 4 PAR 10 PAR 11 PAR 12 PAR 13 PAR 14 PAR 15 PAR 16 PAR 17 

Ufertyp FM FM org FM org FM FM FM FM org 

Nummer der Probenstelle (LfU) 211 215 2100011 2100014 2100015 2100013 2100018 2100012 2100017 2100016 

Datum 24.04. 24.04. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 24.04. 24.04. 24.04. 

5105 Endochironomus sp. 4       3   

5106 Endochironomus tendens          3 

5325 Glyptotendipes sp.          3 

5350 Guttipelopia guttipennis          90 

5873 Limnophyes sp.   4 2 35 6    3 

5931 Macropelopia nebulosa 2          

6083 Nanocladius rectinervis  5  2       

6088 Natarsia sp.   11        

6280 Parachironomus gracilior-Gr.          3 

10938 Paracladopelma laminata-Agg. 2     6     

6304 Parakiefferiella bathophila    2  3 27 9 2  

20672 Paraphaenocladius exagitans monticola    10      

6316 Paraphaenocladius impensus   8  50      

6336 Paratanytarsus sp. 2  4  15  12   132 

6338 Paratendipes albimanus    2   54    

6501 Polypedilum sp.     5      

6501 Polypedilum sp. 6  4        

8075 Polypedilum uncinatum 14         6 

11133 Procladius (Holotanypus) sp. 28   8 5 3 6  2  

6628 Psectrocladius limbatellus-Gr.       3    

6631 Psectrocladius psilopterus-Gr. 2   2  51 3    

6642 Pseudochironomus prasinatus    6   9 6 22  

8056 Synendotendipes lepidus cf.       12  16 6 

6972 Tanypodinae Juv.    4 5      

20435 Tanytarsus brundini/curticornis  5   5 36 48 87 2  

6988 Tanytarsus eminulus 2       18 2 15 

8124 Tanytarsus medius cf. 18          

7007 Tanytarsus pallidicornis cf. 2          

7009 Tanytarsus sp. 24 2   5     3 

7013 Tanytarsus sylvaticus cf. 10          

7015 Tanytarsus usmaensis cf. 4         3 

7016 Tanytarsus verralli cf. 12       3   

7175 Xenopelopia nigricans    2       

9232 Xenopelopia sp.    2       

7599 Zavreliella marmorata     25     48 

7183 Zavrelimyia sp.          6 
 Arachnida           

4349 Argyroneta aquatica 4  9  1     1 
 Gastropoda           

4205 Acroloxus lacustris   24 10 50 3 15  2 19 

4310 Ancylus fluviatilis    1       

4318 Anisus vortex   9  10      

4320 Anisus vorticulus   15 2 40     12 

4433 Bathyomphalus contortus   26  25      

19308 Bithynia leachii   38 2   3   6 

4462 Bithynia tentaculata   11 2 4 2 2  6 6 

5271 Ferrissia wautieri    1       

5354 Gyraulus albus   4 20 15   9 8  

5356 Gyraulus crista 4 4 19 30 40 6 3 15 2 15 

10479 Gyraulus riparius     20      

5483 Hippeutis complanatus 4  11  80 3 3   6 

5916 Lymnaea stagnalis 1  4   3     

5947 Marstoniopsis scholtzi     5   3 2 9 

6431 Planorbarius corneus 1  4  1     1 

6436 Planorbis planorbis   4    1    

8251 Potamopyrgus antipodarum  245 4   72 69    

6673 Radix sp.  2    3     

6812 Segmentina nitida   8  25      

9197 Stagnicola sp.   1 2       

7142 Valvata cristata   510  135     117 
 Bivalvia           

4999 Dreissena polymorpha 9 58 4 1  4 28 2 20  

7966 Musculium lacustre   11        

7805 Pisidium casertanum ponderosum 2          

16958 Pisidium crassum  8         

6418 Pisidium henslowanum      3     

7804 Pisidium hibernicum 20     3  6 4  

6419 Pisidium milium 4  41    3  4 3 

6421 Pisidium nitidum 22  154 2  36 3  22  

6422 Pisidium obtusale 6 2  2  3     



 

R. Müller (2019): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2019 

 

 

44 

 

ID_ART 

Probenkürzel (PBH) PAR 1 PAR 4 PAR 10 PAR 11 PAR 12 PAR 13 PAR 14 PAR 15 PAR 16 PAR 17 

Ufertyp FM FM org FM org FM FM FM FM org 

Nummer der Probenstelle (LfU) 211 215 2100011 2100014 2100015 2100013 2100018 2100012 2100017 2100016 

Datum 24.04. 24.04. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 28.03. 24.04. 24.04. 24.04. 

6424 Pisidium pseudosphaerium 2  4 8 30      

6425 Pisidium sp. 10  4 2   3   3 

6426 Pisidium subtruncatum      42     

6882 Sphaerium corneum   8        

 Crustacea           

4346 Argulus foliaceus 2          

8691 Asellus aquaticus 8 4 34 140 45  48 43 177 15 

5290 Gammarus lacustris  2 2 8  3 6 3 66  

8700 Jaera istri    2       

 Hirudinea           

4261 Alboglossiphonia heteroclita          12 

7856 Alboglossiphonia hyalina        3   

5158 Erpobdella nigricollis    2 1   2   

5159 Erpobdella octoculata  3 1 2 5   4 2 4 

5160 Erpobdella sp. Juv.   8 6       

5161 Erpobdella testacea 2  6      1 1 

5304 Glossiphonia complanata    1 1      

7458 Glossiphoniidae Juv.  2 1        

5413 Helobdella stagnalis  2         

6408 Piscicola geometra cf. 1          

 Turbellaria           

4911 Dendrocoelum lacteum 1  4 7   3    

9745 Dugesia lugubris/polychroa cf.    2   6    

5022 Dugesia tigrina      24 72  2  

13666 Polycelis nigra/tenuis    1       

 Oligochaeta           

4476 Bothrioneurum vejdovskyanum       33    

5101 Enchytraeidae    8        

5866 Limnodrilus sp.       9    

7490 Lumbriculidae           3 

5907 Lumbriculus variegatus  5 38 12     18  

20200 Naididae/Tubificidae        9   3 

6073 Nais elinguis       12    

6621 Psammoryctides barbatus    2   6  24  

6754 Rhyacodrilus coccineus         2  

 Spongillidae           

8846 Spongillidae   x x   x  x   

 Bryozoa           

4815 Cristatella mucedo (Statoblasten)  x x  x x x x x x 

Anzahl Taxa 85 44 78 72 57 61 69 55 61 63 

Summe Individuen 808 704 1606 1081 947 1046 1055 613 1163 792 
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3.3 Ruppiner See 

 
Am Ruppiner See wurden insgesamt 196 Taxa nachgewiesen. Die mittlere Artenzahl je 
Probestelle betrug 57,1 Taxa, die mittlere Individuendichte lag bei 1.844.  
 
Mit den Schnecken Ferrissia wautieri und Potamopyrgus antipodarum, der Muschel Dreissena 
polymorpha, den Kleinkrebsen Chelicorophium curvispinum, Dikerogammarus haemobaphes, 
Dikerogammarus villosus und Pontogammarus robustoides und dem Strudelwurm Dugesia 
tigrina wurden acht Neozoenarten gefunden, davon erreichten lediglich Potamopyrgus 
antipodarum und Pontogammarus robustoides hohe Individuendichten.  
 
Eine aufgrund ihrer Seltenheit bzw. Gefährdung bemerkenswert Art ist der Egel Erpobdella 
monostriata. 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 organisch 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

1181 RUP 1 26.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

1181_Ruppiner See_Z_2019-04-26_linke Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 100 m Fußweg, Hinterland nasser Erlenbruch, Sohle 
nicht trittfest. Keine Grundsicht. 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 5% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 70% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 5% Gebüsch/junge Bäume, 10% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 70% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

10, gering 

Anteile der Habitate in %  Submerse Makrophyten <1%, POM 80%, Emerse Makrophyten 20% 

Submerse Makrophyten Fontinalis antipyretica 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Carex sp., Phragmites 
australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung gering Trübung stark 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 13:30 Sauerstoffsättigung (%) 64,1 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 443 pH-Wert 7,54 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (286), Culicidae (339), Enchytraeidae (153) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,92 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,68 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,69 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,88 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

1182 RUP 2 20.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

1182_Ruppiner See_Z_2019-05-20_linke Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 150 m Fußweg 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle, Uferverbau: Holzverbau 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Kleingärtenanlage 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 70% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 20% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 30% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 5% Gebüsch/junge Bäume 70% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

10, gering 

Anteile der Habitate in %  Submerse Makrophyten 5%, Psammal 30%, POM 45%, FPOM %, Emerse Makrophyten 20% 

Submerse Makrophyten Fontinalis antipyretica, Nymphaea alba 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 25 

Uhrzeit 13:00 Sauerstoffsättigung (%) 111,8 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 443 pH-Wert 8,28 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (182), Potamopyrgus antipodarum (193), Stylaria lacustris (143) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,97 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,92 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,68 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,77 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,91 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

1183 RUP 3 20.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

1183_Ruppiner See_Z_2019-05-20_linke Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Grünland 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Grünland, Wohnbebauung 

5. Strukturvielfalt 

3 (mittel) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 5% Gebüsche/Sträucher/Einzelbäume, 95% Grünland 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 3% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 3% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: - 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 100% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

3, hoch 

Anteile der Habitate in %  Submerse Makrophyten 3%, Lithal 3%, Psammal 90%, FPOM 5%, Emerse Makrophyten 5% 

Submerse Makrophyten Potamogeton sp. 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Glyceria sp. 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 25 

Uhrzeit 08:30 Sauerstoffsättigung (%) 91,2 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 419 pH-Wert 7,87 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (145), Cricotopus intersectus-Gr. (173), Cricotopus trifasciatus-Gr. (200), 
Pontogammarus robustoides (170) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,96 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,90 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,86 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,52 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,89 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint deutlich zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

1185 RUP 5 20.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

1185_Ruppiner See_Z_2019-05-20_Steg 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 Fußweg 100 m 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle, Uferverbau: Steganlage. Sohle großflächig mit Matten ausgelegt zur Verhinderung von 
Makropytenaufwuchs. 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Bootsaktivität, Trampelpfade/Fußwege, Gärten, Stege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Gärten 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 20% Kleingärten, 30% Gebüsche/Sträucher/Einzelbäume, 2% Badestelle, 3% Hafenanlage, 50% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 20% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 20% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 30% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume, 20% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

12, mittel 

Anteile der Habitate in %  Psammal 30%, CPOM 30%, FPOM 10%, Emerse Makrophyten 30%, Xylal <1% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 25 

Uhrzeit 11:15 Sauerstoffsättigung (%) 99,1 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 421 pH-Wert 8,18 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 Erpobdella monostriata (1) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (259), Cricotopus trifasciatus-Gr. (113), Tanytarsus sp. (161), Asellus aquaticus (101) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,65 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,57 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,90 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 organisch 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

1186 RUP 6 26.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

1186_Ruppiner See_Z_2019-04-26_rechte Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 100 m Fußweg. Ehemaliges Betriebsgelände (Werft?). 
Viel Müll am Ufer, viel Schwemmholz, angeschlossenes 
flaches Randgewässer vorhanden. Sohle mäßig trittfest, 
in tieferen Bereichen sandiger 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 40% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 40% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 30% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 50% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

- 

Anteile der Habitate in % 
 Submerse Makrophyten <1%, Psammal 30%, CPOM 25%, FPOM 15%, Emerse Makrophyten 10%, 
Xylal 20% 

Submerse Makrophyten Fontinalis antipyretica, Nuphar lutea 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Carex sp., Phragmites 
australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung mittel Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 15:00 Sauerstoffsättigung (%) 125,5 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 406 pH-Wert 8,6 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Culicidae (320), Endochironomus albipennis (135), Polypedilum uncinatum (310) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,84 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,93 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,89 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,77 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,87 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

1188 RUP 8 26.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

1188_Ruppiner See_Z_2019-04-26_linke Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

Anfahrt durch öffentliche Parkanlage, Dreikantschlüssel 
erforderlich. Viel Müll. Eingeschränkte Grundsicht. 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Parkanlage 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Trampelpfade/Fußwege, Park 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Trampelpfade/Fußwege, Park 

5. Strukturvielfalt 

3 (mittel) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Parkanlage 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 50% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 10% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 30% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

-, gering 

Anteile der Habitate in %  Psammal 50%, CPOM 20%, FPOM 20%, Emerse Makrophyten 10%, Xylal 1% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 14:30 Sauerstoffsättigung (%) 118,4 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 460 pH-Wert 8,38 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (246) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,62 2 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,97 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,94 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,60 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,75 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

11800010 RUP 10 26.04.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

11800010_Ruppiner See_Z_2019-04-26_linke 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 100 m Fußweg 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Ackerland 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 60% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 30% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 20% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume, 50 % Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

2, gering 

Anteile der Habitate in %  Lithal 10%, Psammal 50%, FPOM 20%, Emerse Makrophyten 5%, Xylal 15% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 24 

Uhrzeit 16:45 Sauerstoffsättigung (%) 133,6 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 407 pH-Wert 8,67 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (448), Potamopyrgus antipodarum (240) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,94 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,99 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,99 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,65 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,92 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

11800011 RUP 11 20.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

11800011_Ruppiner See_Z_2019-05-20_linke 
Uferkante 2 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle, Uferverbau: Steinschüttung 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Trampelpfade/Fußwege, Feuerstellen 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 50% Badestelle, 50% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 30% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 10% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 20% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume, 60% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

10, gering 

Anteile der Habitate in % 
Submerse Makrophyten <1%, Technolithal 2%, Psammal 80%, FPOM 5%, Emerse Makrophyten 15%, 
Xylal 2% 

Submerse Makrophyten Potamogeton sp. 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 25 

Uhrzeit 09:15 Sauerstoffsättigung (%) 91,6 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 419 pH-Wert 8,03 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (334), Cricotopus intersectus-Gr. (231), Cricotopus trifasciatus-Gr. (231), 
Microtendipes chloris-Gr. (180), Microtendipes sp. (770), Psectrocladius limbatellus-Gr. (103), 
Tanytarsus pallidicornis cf. (154), Tanytarsus sp. (411), Tantyarsus usmaensis cf. (437), 
Potamopyrgus antipodarum (1780) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,88 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,76 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,82 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,64 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,89 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

11800012 RUP 12 20.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

11800012_Ruppiner See_Z_2019-05-20_Blickrichtung 
seewärts 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 Umgebung schöner alter Auwald 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 70% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 5% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 5% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume, 80% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

8, mittel 

Anteile der Habitate in % 
 Submerse Makrophyten <1%, Psammal 40%, CPOM 30%, FPOM 20%, Emerse Makrophyten 10%, 
Wurzeln <1% 

Submerse Makrophyten Fontinalis antipyretica 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 25 

Uhrzeit 10:15 Sauerstoffsättigung (%) 97,8 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 419 pH-Wert 8,08 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 Erpobdella monostriata (1) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (446), Microtendipes sp. (322), Potamopyrgus antipodarum (176), Stylaria lacustris 
(130) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,99 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,61 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,70 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,91 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Ruppiner See 
Seentyp Ufertyp 

10 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

11800013 RUP 13 20.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

11800013_Ruppiner See_Z_2019-05-20_Blickrichtung 
landwärts 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Trampelpfade/Fußwege, Gärten 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Straßen, Wohnbebauung, Gärten 

5. Strukturvielfalt 

3 (mittel) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 60% Gärten, 15% Gebäude, 15% Gebüsche/Sträucher/Einzelbäume, 10% Auwald/Bruchwald/Schilf/Feuchtwiesen/Moore 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 15% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 40% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 30% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 40% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

5, gering 

Anteile der Habitate in %  Lithal 15%, Psammal 50%, CPOM 10%, FPOM 10%, Emerse Makrophyten 15%, Xylal 2% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 25 

Uhrzeit 12:00 Sauerstoffsättigung (%) 68,5 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 444 pH-Wert 7,66 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Caenis horaria (375), Microtendipes -chloris-Gr. (105), Microtendipes sp. (471), Potamopyrgus 
antipodarum (327) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,90 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,69 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,77 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,92 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint deutlich zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Tabelle 3.3: Artenliste Ruppiner See 2019 (FM = Feinmaterial, GM = Grobmaterial, org = organisch, Lv. = Larven, 
Juv. = Juvenile bzw. frühe Larvenstadien, x = vorhanden, Neozoen grau hinterlegt, bemerkenswerte Arten grün 
hinterlegt) 

 

ID_ART 

Probenkürzel (PBH) RUP 1 RUP 2 RUP 3 RUP 5 RUP 6 RUP 8 RUP 10 RUP 11 RUP 12 RUP 13 

Ufertyp org FM FM FM org FM FM FM FM FM 

Nummer der Probenstelle (LfU) 1181 1182 1183 1185 1186 1188 11800010 11800011 11800012 11800013 

Datum 26.04. 20.05. 20.05. 20.05. 26.04. 26.04. 26.04. 20.05. 20.05. 20.05. 

 Trichoptera           
4298 Anabolia furcata  7   31 9 24 4   
4367 Athripsodes aterrimus 3  1 2 6  2  1 2 

4369 Athripsodes cinereus   3   2 13 1  3 

4371 Athripsodes sp. Juv.  2       2  
4873 Cyrnus crenaticornis  1    2     
4877 Cyrnus trimaculatus     1     6 

5064 Ecnomus tenellus     5   9   
5318 Glyphotaelius pellucidus     1      
5376 Halesus radiatus     1  3   6 

5616 Hydroptila sp.  1         
5824 Limnephilus decipiens  1    1     
5827 Limnephilus flavicornis 15 2  4 1 9     
5838 Limnephilus marmoratus cf.        4   
5840 Limnephilus politus    1 7 2     
5920 Lype phaeopa          6 

6045 Molanna angustata  2        3 

6062 Mystacides azurea     2 1 27    
6063 Mystacides longicornis    1       
13048 Mystacides longicornis/nigra  9 4 4 10 10 11 13 4 4 

6065 Mystacides sp. Juv.       8    
6171 Oecetis lacustris  1      13   
6173 Oecetis ochracea   5        
8651 Orthotrichia sp.  2    7 2 9  3 

8441 Phryganeidae          8  
21224 Tinodes waeneri  2    7  1  81 

7096 Trichostegia minor 2    4      
 Ephemeroptera           

4380 Baetidae (C. simile/P. bifidum)   14        
4519 Caenis horaria 286 182 145 259 40 246 448 334 446 375 

4521 Caenis luctuosa  48 90 83 45 99 8 30  12 

4527 Caenis robusta 30 2 12 15   2 21   
8850 Centroptilum luteolum   5  1 18 10 9 1  
4705 Cloeon dipterum 14 2  11     2 3 

4708 Cloeon simile   2      3  
6574 Procloeon bifidum       4    

 Plecoptera           
6108 Nemoura sp.      3     

 Odonata           
4723 Coenagrionidae Juv./beschädigt 12 2  4 1  2 4   
5164 Erythromma najas     2 1     
5658 Ischnura elegans 4   8  2 2 4   
8411 Libellulidae Juv.    4       
6207 Orthetrum cancellatum 1  1        
6438 Platycnemis pennipes         2  

 Coleoptera           
17621 Cercyon sternalis          1 

17643 Coelostoma orbiculare     1      
4859 Cyphon sp. Lv. 5    6      
5017 Dryops sp. Lv.     5      
5031 Dytiscus sp. Lv. 1    1      
14486 Elodes minuta-Gr. Lv.    4       
17883 Haliplus flavicollis   7        
18157 Hydrobius fuscipes 2    1      
18356 Laccophilus hyalinus   5        
14058 Microcara testacea Lv. cf.     5      
18489 Noterus crassicornis      2     
6260 Oulimnius sp. Lv.         1  
6694 Rhantus sp. Lv.   1        

 Heteroptera           
10344 Micronecta minutissima  5         
6002 Micronecta sp. Lv.   69 4   4 4  15 

8210 Plea minutissima   2        
 Lepidoptera           

16792 Acentropinae   2    1  1   
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ID_ART 

Probenkürzel (PBH) RUP 1 RUP 2 RUP 3 RUP 5 RUP 6 RUP 8 RUP 10 RUP 11 RUP 12 RUP 13 

Ufertyp org FM FM FM org FM FM FM FM FM 

Nummer der Probenstelle (LfU) 1181 1182 1183 1185 1186 1188 11800010 11800011 11800012 11800013 

Datum 26.04. 20.05. 20.05. 20.05. 26.04. 26.04. 26.04. 20.05. 20.05. 20.05. 

 Diptera (exkl. Chironomidae)           
4585 Ceratopogonidae  24 12 18 8  74 8 9 8 12 

4630 Chaoboridae        1   3 

7726 Culicidae  339    320      
14507 Fannia sp.     1      
10600 Helius sp.     2   1   
8753 Psychodidae    5  10      
8761 Stratiomyiidae  1  5  15 2     
8485 Tabanidae  1      1 3   
8487 Tipulidae      1      

 Diptera, Chironomidae           
8360 Ablabesmyia longistyla   7        
8355 Ablabesmyia phatta         4 9 

11010 Chaetocladius piger-Agg.   7  10 2     
4644 Chironomini Juv.    4 15 9  51   
10888 Chironomus luridus-Agg. 15          
10895 Chironomus plumosus-Agg.  5         
4663 Chironomus sp.          9 

4663 Chironomus sp.  5         
4692 Cladotanytarsus mancus-Gr.  12 83 19 135 5 10   45 

4693 Cladotanytarsus sp.   14 4       
11015 Corynoneura scutellata-Agg. cf. 12  7 4       
4766 Corynoneura sp.  5         
11020 Cricotopus intersectus-Gr. 3 99 173 8  14  231 46 36 

11028 Cricotopus trifasciatus-Gr.  12 200 113    231 4 18 

4823 Cryptochironomus defectus    4    51  9 

4958 Dicrotendipes nervosus       4    
4962 Dicrotendipes sp.      2 2    
4963 Dicrotendipes tritomus 18     2  26   
5103 Endochironomus albipennis 3  41 8 135 30 24 51 4  
5105 Endochironomus sp.   7        
7759 Glyptotendipes barbipes     15      
7759 Glyptotendipes barbipes cf.   7 4       
20448 Glyptotendipes glaucus/pallens 3 7 7 4 65  16 154 14 60 

10923 Glyptotendipes imbecillis 3          
5325 Glyptotendipes sp.     50 9 12  4  
5350 Guttipelopia guttipennis 9          
5873 Limnophyes sp.    15    26   
10928 Microtendipes chloris-Agg.  25  4   2 180 56 105 

6034 Microtendipes sp.  97 21 64    770 322 471 

6083 Nanocladius rectinervis   14 8     4  
6208 Orthocladiinae         26   
6280 Parachironomus gracilior-Gr. 9 5   30 12 6 26   
6316 Paraphaenocladius impensus     10  2    
6336 Paratanytarsus sp. 6     2  26   
6338 Paratendipes albimanus      2     
6474 Polypedilum bicrenatum          36 

6474 Polypedilum bicrenatum   28        
6500 Polypedilum sordens     50 2   4  
6501 Polypedilum sp.  7    2     
8075 Polypedilum uncinatum 18    310      
11133 Procladius (Holotanypus) sp.  5  4  2 4 26   
6628 Psectrocladius limbatellus-Gr.   41     103   
6633 Psectrocladius sordidellus-Gr.  5 21        
6642 Pseudochironomus prasinatus    8       
8056 Synendotendipes lepidus cf.          9 

20435 Tanytarsus brundini/curticornis  5         
8124 Tanytarsus medius cf.    4    26   
7007 Tanytarsus pallidicornis cf.        154   
7009 Tanytarsus sp.  74 53 161  2 2 411  87 

7013 Tanytarsus sylvaticus cf. 6          
7015 Tanytarsus usmaensis cf.  32      437 28 27 

7016 Tanytarsus verralli cf.      9     
7018 Telmatopelopia nemorum 3          

 Gastropoda           
4205 Acroloxus lacustris 1 3        1 

 Anisus leucostoma     2      
4318 Anisus vortex    15     2  
4336 Aplexa hypnorum     50      
4433 Bathyomphalus contortus 3  7 4  1   2  
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ID_ART 

Probenkürzel (PBH) RUP 1 RUP 2 RUP 3 RUP 5 RUP 6 RUP 8 RUP 10 RUP 11 RUP 12 RUP 13 

Ufertyp org FM FM FM org FM FM FM FM FM 

Nummer der Probenstelle (LfU) 1181 1182 1183 1185 1186 1188 11800010 11800011 11800012 11800013 

Datum 26.04. 20.05. 20.05. 20.05. 26.04. 26.04. 26.04. 20.05. 20.05. 20.05. 

19308 Bithynia leachii 6  9 4   2 9 8 1 

4462 Bithynia tentaculata 12 9 7 19 15 5 4 9 10 6 

5271 Ferrissia wautieri          1 

5354 Gyraulus albus 12 5  4 1    1  
5356 Gyraulus crista 18 5     2  1  
5483 Hippeutis complanatus  2  8       
5916 Lymnaea stagnalis   1        
6395 Physa fontinalis 1   1       
6435 Planorbis carinatus 1   1       
6436 Planorbis planorbis 5  7  5      
8251 Potamopyrgus antipodarum  193 99 41 65 23 240 1780 176 327 

6673 Radix sp.       2 4   
6812 Segmentina nitida 3    5      
9197 Stagnicola sp.   14 2 5    4  
7142 Valvata cristata 2 2   5    2 1 

19443 Valvata piscinalis 5 21      13   
7157 Viviparus contectus    5       

 Bivalvia           
4999 Dreissena polymorpha     1     1 

8965 Dreissena sp. Juv. 3  1   5  4   
6410 Pisidium casertanum casertanum      2  30   
7805 Pisidium casertanum ponderosum  5 2  10   9 20 9 

16958 Pisidium crassum  74 25     34  6 

6418 Pisidium henslowanum 3 12 12        
8228 Pisidium moitessierianum  2 67      2  
6421 Pisidium nitidum 6      8 9 2  
6423 Pisidium personatum     15 2 6    
6425 Pisidium sp.   9  75 2     
6426 Pisidium subtruncatum 3 25 14  20   9 16 6 

6427 Pisidium supinum   30 4 5  10 26 2 15 

6882 Sphaerium corneum 3    5  2    
7138 Unio sp. Juv.  2        4 

7139 Unio tumidus  2  1      1 

 Crustacea           
4346 Argulus foliaceus      1     
8691 Asellus aquaticus 42 16  101 20 2   44 9 

4749 Chelicorophium curvispinum   5        
7854 Dikerogammarus haemobaphes     1  1   4 

7517 Dikerogammarus villosus       1 4  6 

10323 Gammaridae Juv.  5 5 8 2 2  77 4 9 

5291 Gammarus pulex    1   4    
10491 Pontogammarus robustoides 2 5 170 8 5  12 17 30 10 

 Hirudinea           
4261 Alboglossiphonia heteroclita 3 30        1 

7856 Alboglossiphonia hyalina     1    2  
12319 Erpobdella monostriata    1     1  
5158 Erpobdella nigricollis          1 

5159 Erpobdella octoculata  5        6 

5160 Erpobdella sp. Juv.    8  2     
5304 Glossiphonia complanata  1    2    1 

5413 Helobdella stagnalis  14        4 

 Turbellaria           
4911 Dendrocoelum lacteum  2         
5022 Dugesia tigrina       2    

 Oligochaeta           
4914 Dero sp.         10  
5075 Eiseniella tetraedra 9  31     4   
5101 Enchytraeidae  153 14 12 4 45 14 2  20  
5863 Limnodrilus hoffmeisteri  58  8  2 2  20 60 

5866 Limnodrilus sp.   18        
5907 Lumbriculus variegatus    8 5 2 6  30  
20200 Naididae/Tubificidae        2    
6070 Nais barbata 9  30  15 25     
6071 Nais bretscheri          3 

6072 Nais communis      2 2    
6073 Nais elinguis  39         
6077 Nais sp.          9 

6195 Ophidonais serpentina  18 7 4     480 12 

6531 Potamothrix hammoniensis    4  2     
6621 Psammoryctides barbatus  7     4   3 
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ID_ART 

Probenkürzel (PBH) RUP 1 RUP 2 RUP 3 RUP 5 RUP 6 RUP 8 RUP 10 RUP 11 RUP 12 RUP 13 

Ufertyp org FM FM FM org FM FM FM FM FM 

Nummer der Probenstelle (LfU) 1181 1182 1183 1185 1186 1188 11800010 11800011 11800012 11800013 

Datum 26.04. 20.05. 20.05. 20.05. 26.04. 26.04. 26.04. 20.05. 20.05. 20.05. 

6934 Stylaria lacustris 90 143  71  2 2  130 6 

6935 Stylodrilus heringianus       8    
7114 Tubifex ignotus          3 

 Cnidaria           
5502 Hydra sp. 3     5     

 Bryozoa           
4815 Cristatella mucedo (Statoblasten) x x  x  x  x   

Anzahl Taxa 55 65 59 59 63 57 52 55 47 59 

Anzahl Individuen 1246 1400 1703 1175 1729 714 988 5515 1987 1982 
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3.4 Senftenberger See 

 

Am Senftenberger See wurden insgesamt 101 Taxa nachgewiesen. Die mittlere Artenzahl je 
Probestelle betrug nur 22 Taxa, die mittlere Individuendichte lag bei 320. Damit nimmt der 
See sowohl bei der Anzahl der Taxa, als auch bei den Individuenzahlen den letzten Platz der 
untersuchten Gewässer ein. 
 
Mit den Schnecken Gyraulus parvus cf., Menetus dilatatus und Potamopyrgus antipodarum, 
der Muschel Corbicula fluminea sowie den Kleinkrebsen Crangonyx pseudogracilis, 
Dikerogammarus haemobaphes und Dikerogammarus villosus wurden sieben Neozoenarten 
gefunden, davon erreichte keine Art hohe Individuendichten.  
 
Aufgrund ihrer Seltenheit bzw. Gefährdung bemerkenswerte Arten sind die Köcherfliege 
Triaenodes unanimis, die Wasserspinne Argyroneta aquatica sowie die Erbsenmuschel 
Pisidium hibernicum.  
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Senftenberger See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2964 SEN 1 14.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2964_Senftenberger See_Z_2019-05-14_rechte 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 Fußweg 100 m 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle, Uferverbau: Deckwerk (Gabionen) 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Wellenschutz, Steinmauern, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Trampelpfade/Fußwege 

5. Strukturvielfalt 

4 (gering) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 50% Badestelle, 50% Laubwald (Sukzession) 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 3% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 20% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 40% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 5% Gebüsch/junge Bäume 40% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung flach 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

- 

Anteile der Habitate in %  Lithal 10%, Akal 10%, Psammal 80%, Emerse Makrophyten 2% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 11 

Uhrzeit 16:00 Sauerstoffsättigung (%) 101,7 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 580 pH-Wert 7,02 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

- 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,85 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,67 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,31 4 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,55 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,74 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint deutlich zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Senftenberger See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2965 SEN 2 14.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2965_Senftenberger See_Z_2019-05-14_linke 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

Dreikantschlüssel erforderlich, 50 m Fußweg über 
Steilhang, mit Blockwurf gesichert. Dünne Eisenocker-
Auflage.  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Straße, Badestelle, Trampelpfade/Fußwege, Ackerland 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Ackerland 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 10% Straßen/Wege, 10% Ackerland, 40% Gebüsche/Sträucher/Einzelbäume, 40% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 5% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 30% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume, 20% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: -  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

15, mittel 

Anteile der Habitate in % 
 Submerse Makrophyten <1%, Akal <1%, Psammal 30%, CPOM 5%, FPOM 45%, Emerse Makrophyten 
20%, Xylal 1% 

Submerse Makrophyten Myriophyllum sp. 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 11 

Uhrzeit 09:30 Sauerstoffsättigung (%) 97,4 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 571 pH-Wert 7,36 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

- 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,99 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,83 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,52 3 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,76 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,89 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Senftenberger See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2966 SEN 3 14.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2966_Senftenberger See_Z_2019-05-14_linke 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 Dreikantschlüssel erforderlich 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, weicher Uferverbau, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Trampelpfade/Fußwege 

5. Strukturvielfalt 

4 (gering) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 95% Badestelle, 5% Gebüsche/Sträucher/Einzelbäume 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 5% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 2% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 50% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

- 

Anteile der Habitate in %  Lithal 3%, Akal 5%, Psammal 90%, Emerse Makrophyten 1%, Wurzeln 1% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

- 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 11 

Uhrzeit 11:00 Sauerstoffsättigung (%) 98,0 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 574 pH-Wert 7,46 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

- 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,71 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,41 3 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 1 1 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,89 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint deutlich zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Senftenberger See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2967 SEN 4 14.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2967_Senftenberger See_Z_2019-05-14_Ufersicherung 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Uferverbau (Gabionen) 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Park, Wellenschutz, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Gärten, Wohnbebauung, Park, Trampelpfade/Fußwege 

5. Strukturvielfalt 

3 (mittel) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Parkanlage 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 3% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 20% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 70% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

10, gering 

Anteile der Habitate in %  Lithal 60%, Psammal 20%, Emerse Makrophyten 20% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 11 

Uhrzeit 11:30 Sauerstoffsättigung (%) 96,3 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 577 pH-Wert 7,62 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 Triaenodes unanimis (2) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

 Microtendipes sp. (232), Parakiefferiella bathophila (124) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,95 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,77 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,62 2 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,76 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,89 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint deutlich zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Senftenberger See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2968 SEN 5 14.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2968_Senftenberger See_Z_2019-05-14_Blickrichtung 
seewärts 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

Zufahrt nur über Campingplatz, Öffnungszeiten 
beachten 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Park, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 50% Parkanlage, 10% Gebäude/Straßen/Schienen, 5% Badestelle, 35% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 20% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 30% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 30% Gebüsch/junge Bäume, 5% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 50% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

7, mittel 

Anteile der Habitate in % Psammal 40%, FPOM 30%, Emerse Makrophyten 30%, Xylal 1%, Wurzeln <1% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 11 

Uhrzeit 12:45 Sauerstoffsättigung (%) 103,7 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 573 pH-Wert 7,83 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 Pisidium hibernicum (4) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

- 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,83 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,62 2 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,78 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,90 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Senftenberger See 
Seentyp Ufertyp 

13 organisch 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

2969 SEN 6 14.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

2969_Senftenberger See_Z_2019-05-14_Blickrichtung 
seewärts 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich, Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Badestelle, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 20% Wege, 30% krautige Vegetation/Ranken/Farne/Heideland (Kahlschlag), 50% Laubwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 5% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 30% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 10% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 40% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

7, mittel 

Anteile der Habitate in % CPOM 40%, Emerse Makrophyten 60% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung gering Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen stark (im Röhricht) 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 11 

Uhrzeit 14:00 Sauerstoffsättigung (%) 98,0 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 950 pH-Wert 3,23 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 Argyroneta aquatica (2) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Microtendipes sp. (690) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,77 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,59 3 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0 5 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,27 4 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,70 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. Aber: Spezialfall, stark versauerte Probestelle. Metrics sehr inhomogen. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Senftenberger See 
Seentyp Ufertyp 

13 organisch 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

29600011 SEN 8 14.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

29600011_Senftenberger See_Z_2019-05-
14_Blickrichtung landwärts 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

  

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Natürlich 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

- 

5. Strukturvielfalt 

2 (hoch) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 10% Wege, 40% Laubwald, 50% Nadelwald 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: 5% Bäume Durchmesser >= 0,3 m, 75% Bäume Durchmesser < 0,3 m 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 20% Gebüsch/junge Bäume 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 20% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung mittel 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

5, gering 

Anteile der Habitate in %  Submerse Makrophyten 20%, CPOM 50%, Emerse Makrophyten 30% 

Submerse Makrophyten Juncus bulbosus cf. 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

Phragmites australis 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung gering Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 11 

Uhrzeit 15:00 Sauerstoffsättigung (%) 94,2 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 941 pH-Wert 3,23 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 Argyroneta aquatica (2) 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Hydroporus sp. Lv. (140) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,08 5 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,07 5 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,77 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. Aber: Spezialfall, stark versauerte Probestelle. Metrics sehr inhomogen. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Senftenberger See 
Seentyp Ufertyp 

13 Feinmaterial 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

29600012 SEN 9 14.05.2019 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

29600012_Senftenberger See_Z_2019-05-14_rechte 
Uferkante 

Besonderheiten der Probenahme (Erreichbarkeit, 
Zuwegung): 

 50m Fußweg über Steilhang mit Blockwurf 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer 

Uferverbau: Steinschüttung 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Wellenschutz, Trampelpfade/Fußwege 

4. Anthropogene Beeinträchtigungen 20-100 m landeinwärts von der Uferkante 

Straßen 

5. Strukturvielfalt 

5 (sehr gering) 

6. Landwärtige Uferstruktur 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 10% Wege/Straßen, 20% krautige Vegetation/Ranken/Farne/Heideland, 50% Gebüsche/Sträucher/Einzelbäume, 30% Uferverbau 

7. Deckung der Vegetationsstrukturen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Deckung > 100 % möglich) 

Vegetationsschicht > 5 m Höhe: - 
Vegetationsschicht 0,5-5 m Höhe: 40% Gebüsch/junge Bäume, 5% hohe Gräser/krautige Vegetation 
Vegetationsschicht < 0,5 m Höhe: 20% Gräser/krautige Vegetation/Moose  

8. Probeflächenbeschreibung  

Uferneigung steil 
Breite und Dichte des 
Röhrichtgürtels (m) 

- 

Anteile der Habitate in %  Technolithal 100% 

Submerse Makrophyten - 
Aspektbildende emerse 
Makrophyten 

- 
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9. Hinweise auf Eutrophierung 

Verschlammung - Trübung mittel 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

10. in situ-Messwerte 

Wetter heiter-sonnig max. Tagestemperatur (°C) 11 

Uhrzeit 17:00 Sauerstoffsättigung (%) 102,3 

Elektr.Leitfähigkeit (µS/cm) 577 pH-Wert 7,04 

11. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten 
(Individuen pro m2) 

 - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 
(Individuen pro m2) 

Parakiefferiella bathophila (285), Psectrocladius limbatellus-Gr. (110) 

12. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,42 3 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,56 3 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,26 4 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,31 4 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,68 2 

Gesamtbewertung   

Multimetrischer Index (MMI)  0,43 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 3 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint deutlich zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
  






































































































